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16. Sitzung / XII Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Romrod 

Ergebnisprotokoll 

über die am Dienstag, 12. Juli 2022, um 19.00 Uhr, im Bürgerhaus Romrod, Zeller Str. 11, 
stattgefundene, öffentliche Sitzung der am 14.03.2021 gewählten Stadtverordnetenver- 
sammlung der Stadt Romrod. 
 
Anwesend:      Stimmberechtigt 
 

1. CDU/FWG Fraktion: 

 Kai Habermann 

 Katharina Kornmann 

 Eckhard Baumgarten 

 Dr. Tobias Schmitt 

 Marius Gemmer 

 Maximilian Kraußmüller 

 Mathias Lukes 

 Nico Ling 

 Christiane Schlitt 9 

 

2. SPD Fraktion: 

 Christof Croonenbrock 

 Sigrid Nebel 

 Willy Eifert 

 Horst Blaschko 

 Christian Gläser 5 
 

Bürgermeister: Hauke Schmehl 
 

Magistrat: Thilo Naujock 

 Klaus Schäfer 

 Christian Krüger 

 

entschuldigt fehlen: 

 

Stadtverordnete: Jürgen Mühlberger 

Magistrat: Matthias Schuster, Jörg Gaudl 
 
 

Schriftführer/in: Simone Müller 
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Erledigung 
 

TOP Art* Ergebnisse 
 

1 F Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der Tagesordnung 

  Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt eröffnet um 19.00 Uhr die Sitzung und be-
grüßt alle Anwesenden. 

Die Stadtverordnetenvorsteherin stellt die form- und fristgerechte Ladung, die öffentliche 
Bekanntmachung am 06.07.2022 in der Oberhessischen Zeitung sowie die Beschlussfä-
higkeit fest. 

Einwendungen gem. § 27 Abs. 4 der Geschäftsordnung gegen die Richtigkeit der Nieder-
schrift zur 15. Sitzung vom 14.06.2022 wurden nicht erhoben. 

2 I Bericht aus dem Magistrat und aktuelle Fragestunde 

  Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt übergibt das Wort an Bürgermeister Hauke 
Schmehl für den Bericht aus dem Magistrat. 
 

 Rückblick auf die 825-Jahrfeier Romrod 
Bürgermeister Hauke Schmehl zieht eine positive Bilanz der 825-Jahrfeier des 
vergangenen Wochenendes und dankt allen Helfern, die zu dem gelungenen 
Fest beigetragen haben. An diesem Wochenende wurde auch das 50-jährige Be-
stehen des ev. Kindergartens sowie die 30-jährige Städtepartnerschaft mit  
La Coquille gefeiert. 
 

 Zwischenbericht zum Haushaltsvollzug der Stadt Romrod zum 30.06.2022 
Der Zwischenbericht zum Haushaltsvollzug der Stadt Romrod zum Stichtag 
30.06.2022 liegt vor und wird allen Gremienmitgliedern in den nächsten Tagen 
per E-Mail zur Kenntnis übermittelt. Es handelt sich um vorläufige Zahlen, da 
noch Buchungen in das erste Halbjahr fallen können. 
 

 IKEK-Förderantrag 2022 
Auf Nachfrage beim Vogelsbergkreis zum Sachstand der IKEK-Bewerbung wurde 
mitgeteilt, dass die Stadt Romrod nicht als neuer Förderschwerpunkt anerkannt 
wurde. Damit war die Bewerbung auch in diesem Jahr leider nicht erfolgreich. Ab 
2023 wird sich das Auswahlverfahren ändern. Das bedeutet im Wesentlichen, 
dass im neuen Verfahren eine vereinfachte Konzeptentwicklung und ein schnelle-
rer Einstieg in die Förderphase vorgesehen ist.  
 

 Sachstand Ukraine-Flüchtlinge 
Heute wurde der Stadt Romrod wieder eine Person zugewiesen, damit ist die 
Notunterkunft in Zell mit 8 Personen belegt. Aktuell sind 42 Geflüchtete in 
Romrod gemeldet.  
 

 Bericht aus dem GVV – Personalveränderung Bauabteilung 
Die Stelle einer Mitarbeiterin der Bauabteilung in Schwalmtal, welche Ende die-
ses Jahres in Ruhestand geht, soll durch eine Stelle im GVV neu besetzt werden. 
Darüber hinaus soll zusätzlich eine neue Stelle im Bauamt geschaffen werden, 
um die gestiegenen Anforderungen in Zukunft bewältigen zu können. 
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 Neuer Stromliefervertrag für die Lieferstelle Tiefbrunnen Strebendorf 
Bereits in der Sitzung vom 10.05.2022 wurde über die Kündigung des Stromlie-
fervertrages für die Lieferstelle Tiefbrunnen in Strebendorf berichtet. Es wurden 
verschiedene Vergleichsangebote eingeholt. Der Magistrat hat den Abschluss 
des Stromlieferangebotes der OVAG Friedberg über eine Laufzeit von einem 
Jahr angenommen. Dies entspricht einer Preissteigerung von rund 52%. Um die-
ser Strompreisentwicklung entgegenzuwirken, werden derzeit die Voraussetzun-
gen geprüft, an diesem Standort eine Photovoltaikanlage aufzustellen. 
 

 F-Antrag 02/2022 der CDU/FWG-Fraktion (Erarbeitung einer Vereinbarung 
nach § 6 EEG 2021) mit den Betreibern der Windenergieanlagen Zell 
Mit dem aktuellen Betreiber, der Fa. AVENTRON, wurde Kontakt aufgenommen. 
Die Abgabe von 0,2 Cent/kWh im Sinne des § 6 EEG ist aktuell nicht auf Altanla-
gen anwendbar, welche vor dem 01.01.2021 in Betrieb genommen wurden 
(Übergangsregelung § 100 Abs. 1 Ziffer 1 EEG). Die Übergangsregelung des § 
100 EEG soll ab 2023 dahingehend angepasst werden, dass § 6 EEG zukünftig 
auch für alle Bestandsanlagen Geltung haben soll. Es wird auf die Überarbeitung 
EEG 2023 gewartet und die Angelegenheit auf Wiedervorlage gelegt. 
 

 Zuwendungsbescheid Erstellung Hochwasserschutzkonzept 
Der Zuwendungsbescheid der WIBank für die Erstellung eines umfassenden 
Hochwasserschutzkonzeptes für das Gebiet der Stadt Romrod wurde am 
22.06.2022 übersendet. Die Zuwendung beläuft sich auf 80 % der zuwendungs-
fähigen Ausgaben in Höhe von 77.000,00 €. Somit wurde eine Zuwendung für die 
o. g. Maßnahme von bis zu 61.600,00 € bewilligt. 
 

 Erneuerung der Zeller Straße (L3070) in der OD Romrod 
 Es gibt eine leichte Bauzeitverzögerung im aktuellen Bauabschnitt 2a, wel-

che in den nachfolgenden Bauabschnitten wieder aufgeholt werden soll. 
 Die Mehrkosten für die komplette Erneuerung der Gehweganlage belaufen 

sich auf rund 68.000,00 €. 
 Die TNG wird im Zuge der Leerrohrverlegung an den Kosten zur Erneuerung 

der Gehweganlage beteiligt werden. 
 Am Haus Schlossblick ist die Errichtung einer barrierefreien Querungshilfe 

vorgesehen. Die Angebotseinholung hierfür ist in Arbeit. 
 

 Planung Ärztehaus Romrod 
Die Planungen der VR-Bank HessenLand zum Ärztehaus in Romrod werden kon-
kreter. Die Möglichkeit zur Beantragung von Fördergeldern wird derzeit geprüft. 
 

 Umbau und Erweiterung der ev. Kindertagesstätte Romrod 
 
 Durch den Wegfall der Förderung durch den VB-Kreis ist das Vorhaben in 

der geplanten Ausführung nicht mehr realisierbar. Aus diesem Grund wurde 
der Antrag zum Förderprogramm Hessenkasse für die Erweiterung des Kin-
dergartens in Romrod mit einer Investitionssumme von 250.000,- € zurückge-
nommen. 
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 Die Investitionssumme Kiga in Höhe von 250.000,- € wurde in entsprechen-
der Höhe neu verplant und die Mittel auf 3 Projekte umverteilt: 
1.) Löschwasserversorgung Strebendorf – 238.000,00 € 
2.) Ankauf Radbagger – 180.000,00 € 
3.) Gehwege Zeller Straße – 62.000,00 € 
 

 Es wird noch auf die Übersendung der anstehenden bzw. notwendigen Um-
setzungsmaßnahmen aus dem Brandschutzgutachten von der Fachabteilung 
Bauen- und Liegenschaften gewartet. 
 

 Baugebiet „Unter der Galgenhecke / Im Kunzengarten“ in Zell 
Die entsprechenden Unterlagen zur Baulandumlegung für das Gebiet „Unter 
der Galgenhecke / Im Kunzengarten“ in der Gemarkung Zell wurden vom 
Amt für Bodenmanagement Fulda vorbereitet. Der Magistrat hat am 
10.06.2022 den Umlegungsbeschluss gefasst, welcher am 22.06.2022 in der 
Oberhessischen Zeitung veröffentlicht wurde. Die Bestandskarte und das Be-
standsverzeichnis des Umlegungsgebietes liegen gemäß § 53 Abs. 2 Bauge-
setzbuch in der Zeit vom 01.07.2022 bis 01.08.2022 im Rathaus der Stadt 
Romrod öffentlich aus. 

Es folgt die aktuelle Fragestunde: 

 Notunterkunft Zell: Alle in der Notunterkunft untergebrachten Frauen sind zu-
frieden mit der Unterbringung und fühlen sich von der Stadt Romrod unterstützt. 
Es sollte angestrebt werden, die in der Notunterkunft untergebrachten Personen 
mittelfristig in Privatwohnungen zu vermitteln. Hier ist die Unterstützung des Vo-
gelsbergkreises gefragt. Dank an Ortsvorsteher Kai Habermann für seinen hohen 
Einsatz hinsichtlich der Flüchtlings-Koordination und -Betreuung. 
 

 Glückwunsch an die Stadt Romrod und alle Beteiligten zum gelungenen Fest der 
825-Jahrfeier. 
 
 

3 B/e Beratung und Beschlussfassung zum Bebauungsplan „Heimersweg“ in Ober-Brei-
denbach sowie Änderung des Flächennutzungsplanes in diesem Bereich - Aufstel-
lungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (Drucksache 17/2022) 

  Bürgermeister Hauke Schmehl begründet die Drucksache 17/2022. 

Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt ruft zur Abstimmung über die Drucksache 
17/2022 auf. 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Romrod beschließt, den Aufstellungsbe-
schluss für den Bebauungsplan „Heimersweg“ in Ober-Breidenbach sowie die Änderung 
des Flächennutzungsplanes in diesem Bereich, in der vorgelegten Form. 
 

Beschluss: einstimmig 
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4 B/e Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der Satzung für die Freiwil-
lige Feuerwehr der Stadt Romrod (Drucksache 21/2021) 

  Ausschussvorsitzender Dr. Tobias Schmitt berichtet aus der letzten HFA-Sitzung vom 
30.06.2022. Das Abstimmungsergebnis im Ausschuss war einstimmig. 

Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt ruft zur Abstimmung über die Drucksache 
21/2021 auf. 

Beschlussempfehlung: 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Romrod beschließt die Neufassung der Sat-
zung für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Romrod gemäß dem in der Anlage beigefüg-
ten Entwurf. Die neue Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Romrod ersetzt die 
bisherige Satzung vom 13.03.2018. 

Beschluss: einstimmig 

5 B/e Beratung und Beschlussfassung über die weitere Gestaltung der Friedhofsgebüh-
ren der Stadt Romrod auf der Grundlage der vierjährigen Gebührenkalkulation 2020 
bis 2023 (Drucksache 02/2022) 

  Ausschussvorsitzender Dr. Tobias Schmitt berichtet aus der letzten HFA-Sitzung vom 
30.06.2022. Das Abstimmungsergebnis im Ausschuss war einstimmig. 

Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt ruft zur Abstimmung über die Drucksache 
02/2022 auf. 

Beschlussempfehlung: 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die Gebühren, gemäß der vorgelegten 
Gebührenkalkulation der Friedhofsgebühren 2020 – 2023, auf die Höhe der anfallenden 
Kosten anzuheben und eine Gebühr für Rasengräber mit Erdbestattungen festzusetzen. 

Beschluss: einstimmig 

6 I Verschiedenes 

   Nächste Termine: 
06.09.2022 Stadtverordnetensitzung (erste Sitzung nach der Sommerpause), 
                   wenn möglich, wieder im Sitzungssaal des Rathauses Romrod 
20.09.2022 Ausschusssitzungen (HFA und/oder B+U) 
 

 Termine und Ankündigungen des MGH Romrod und ZWK: 
 
 Das MGH sucht Jugendliche für die Durchführung von Bürger-Befragung und  

Mitwirkende/Unterstützende für die Umsetzung der verschiedenen ZWK-
Projekte. Für Interessierte Jugendliche zur Bürger-Befragung findet am 
14.07.22 um 17.00 Uhr im Museum eine Infoveranstaltung statt. 

 
 Im Rahmen des Programms ZWK/MGH ist die Idee entstanden, eine Jugend-

Redaktion für die Website der Stadt auf die Beine zu stellen. In der Romrod-
App gibt es bereits die Gruppe Redaktionsteam Romrod.de, welcher Interes-
sierte gerne beitreten können. 
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 Am 09. Juli 2022 startete die Aktion Stadtradeln mit einer Tour durch alle Ort-
steile. Treffpunkt und Abfahrt war um 14 Uhr vor dem Museum. Aufruf von 
Bürgermeister Hauke Schmehl, sich unter www.stadtradeln.de noch anzu-
melden und an der Aktion zu beteiligen. 
 

 08.09.2022 ZWK-Infoveranstaltung Fachvortrag für Vereinsvorsitzende 
hinsichtlich der künftigen strategischen Ausrichtung von Vereinen. 
 

 28.09.2022 große ZWK-Veranstaltung hinsichtlich der weiteren Projektausar-
beitung. Hier werden z. B. die Ausflüsse aus den Befragungen mit einfließen. 
 

 Zur Sicherung der künftigen Wasserversorgung wird angeregt, die Bürger zum 
Wassersparen aufzurufen. Ebenfalls wird es als falsches Signal verstanden, 
private Poolbefüllungen zum vergünstigten Tarif anzubieten. Es wird vorgeschla-
gen, im Bau- und Umweltausschuss ein Wasserkonzept zu erarbeiten, welches 
dann umgesetzt werden kann. 

 Lob an die Ortsbeiräte für Ihr Engagement. Es wird angeregt, die Ortsbeiräte bei 
ortsbezogenen Projekten mehr in die Entscheidungsfindung einzubinden. 

 Im Anschluss an die Stadtverordnetenversammlung sind alle Gremienglieder zum 
gemeinsamen Essen in die Pizzeria „Al Castello“ eingeladen. 

 Die Stadtverordnetenvorsteherin verteilt einen Ansteck-Pin mit Romrod-Logo an 
alle Mandatsträger als Zeichen des Danks für ihr ehrenamtliches Engagement. 

 
 

Ende der Sitzung: 20:00 Uhr 
 
 
Romrod, den 12.07.2022    Tag der Offenlegung: 19.07.2022 
 
 
 
 
 
 
-------------------------------------------------------------  -------------------------------------------------------- 
(Christiane Schlitt – Stadtverordnetenvorsteherin) (Simone Müller- Schriftführerin) 


